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Aufgabe 16 (Hausaufgabe) (2 Punkte)

Gegeben sei das Problem

min
x∈R2

−x1 − x2 u.d.N. g(x) := −x ≤ 0, e(x) := x2
1 + x2

2 − 1 = 0. (1)

a) Skizziere den zulässigen Bereich und die Höhenlinien der Zielfunktion.

b) Bestimme die Lösung von (1) und die zugehörigen Lagrange-Multiplikatoren.

c) Sei nun xk = (−1/2,−1/2)>. Skizziere die Nebenbedingungen des SQP-Teilproblems
und zeige, dass der zulässige Bereich des Teilproblems leer ist.

Aufgabe 17

Beweise folgende Aussage:

Sei f und h zweimal stetig differenzierbar und (x∗, λ∗) erfüllt
a) ∇e1(x

∗), . . . ,∇em(x∗) sind linear unabhängig

b) s>∇xxL(x∗, λ∗)s > 0 gilt für alle s ∈ Rn \ {0} mit A(x∗)s = 0

Dann ist F ′(x∗, λ∗) regulär, mit

F ′(x, λ) =

(
∇2

xxL(x, λ) A>(x)
A(x) 0

)
.

Aufgabe 18

Betrachte das gleichungsrestringierte Optimierungsproblem

min f(x) u.d.N. e(x) = 0, (2)

wobei f und e C2-Funktionen seien. Die sogenannte erweiterte Lagrangefunktion ist für
(2) definiert als

Lα(x, λ) := f(x) + λ>e(x) +
α

2
‖e(x)‖2,

wobei α ≥ 0. Betrachte das Beispiel f(x) = −x1x
2
2 und e(x) = x2

1 + x2
2 − 1. Bestimme

diejenigen KKT-Paare (x∗, λ∗), welche die hinreichende Bedingung 2. Ordnung erfüllen
und zeige, dass diese für hinreichend große α auch

∇Lα(x, λ) = 0 und ∇xxLα(x, λ) positiv definit

erfüllen.


